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Der Herr hat mich gesandt, den Elenden gute Botschaft zu 
bringen, die zerbrochenen Herzen zu verbinden,  zu 
verkündigen den Gefangenen die Freiheit… (Jesaja 61,1)

Liebe Freunde und Mitarbeiter bei anamed!

Ganz am Anfang :Hunderttausend Dank für Eure Hilfe und Unterstützung! Ihr habt es ermöglicht 
dass in vielen extrem armen Ländern Heilpflanzen in Hülle und Fülle angebaut wurden und 
werden…. und ungezählte Menschen gesund werden durften, herzlichen Dank dafür ! Viel Infos 
dazu dann auf unserer Jahrestagung!!! 
Wie kann man in diesen Tag einen internationalen Rundbrief schreiben ohne nicht auch und 
gerade das Flüchtlingsdrama anzusprechen? Aber was darf man deutlich sagen ohne zu 
riskieren dass man anschließend selber zum Opfer wird, von Links- oder Rechtsradikalen oder 
religiösen Fanatikern? Deutschland ist für mich kein  tolerantes und sicheres Herkunftsland mehr! 
Ich habe diesen Bibelvers wie schon vor einem Jahr an den Anfang gestellt. Unser Land sähe 
anders aus, wenn jeder Deutsche das zu den Flüchtlingen sagen würde…und zusätzlich: Ihr 
kommt zu uns, ja, aber wisst ihr dass die 10 Gebote die Grundlage unseres Grundgesetzes und 
damit unseres Staates sind? Und könnt Ihr Flüchtlinge das auch von Euch sagen, dass Eure 
Aufgabe es nun ist, den noch viel elendigeren Daheimgebliebenen zu helfen: Euren Frauen dort, 
Euren Kindern,  zum Beispiel? Euer Geburtsland zu reformieren? Den Gefangenen dort zu Hilfe 
zu kommen? Die Frage ist weniger:“was fehlt Euch“ sondern: „Was tut Ihr für Frieden, 
Gesundheit, individuelle Religionsfreiheit hier und dort, was können wir da gemeinsam tun“ Ich 
selbst habe so viele Flüchtlingslager in Afrika besucht, Flüchtlinge denen es hundertmal dreckiger 
geht: soll ich ihnen nicht auch die Flucht nach Deutschland empfehlen, solange hier die 
„Stimmung noch nicht gekippt“ ist?  Könnten deutsche Gewerkschaften mal für  eine 
WELTWEITE soziale Marktwirtschaft demonstrieren, sich für einen weltweiten Mindestlohn 
einsetzen, beginnen wir mal mit 1 Euro pro Tag(!) - dann gäbe es hier höhere Preise und weltweit 
schon viel weniger Flüchtlinge! „anamed“ heisst weltweite Verantwortung, und so freue ich mich 
riesig, dass unser anamed-Leiter aus Uganda (per Visum!) zu uns kommt, er wird sich bei uns 
umschauen und dann seinem Land sagen ob Deutschland wirklich der erhoffte Himmel ist, ob 
Gott Afrika nicht genauso liebt wie Europa? Und er wird  uns mitteilen, wie weltweit nicht nur 
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Krankheit ansteckt, sondern noch mehr Gesundheit durch anamed Seminare anstecken kann!

HERZLICHE EINLADUNG!   Sa 26. Sept 2015    INFO-TREFFEN UND JAHRESTAGUNG 
Programm siehe unten.

Briefkopf: „Artemisia vertreibt Malaria“, Künstler Bindanda Tsobi aus Kinshasa.                
Spenden: anamed international e.V., Konto Nr. 7219069 bei der Kreissparkasse Waiblingen,  BLZ  
60250010    BIC: SOLADES1WBN         IBAN: DE12 6025 0010 0007 2190 69  

WEITERE TERMINE:

Sa 19. Sept 2015    Vortrag im „Treffpunkt E“: 
Naturheilkunde zwischen Mission und Zauberei. 
Referenten: Christopher Nyakuni, Uganda, und H.M.Hirt. Ort: Paul-Schneider Haus Winnenden. 20-22 Uhr.

Anfang Januar 2016: Diaberichte im Anschluss an Gottesdienste in Pfullingen und Wolfschlugen (Hirt)

Sa 23.Januar 2016: Geburtstag: anamed wird 30 Jahre alt! Herzliche Einladung an alle Mitglieder, 
Freunde, Interessenten! Beginn um 15 Uhr in Winnenden - Schelmenholz, Christophorushaus = ev. Gemeindehaus. 
Programm: 15 -16 Uhr freies Laien-Benefiz-Mitmach-Konzert: Bitte wer macht mit??? 16 Uhr Kaffee, 16.30 Berichte 
aus unserer Arbeit,  17-18 Uhr  Uhr Konzert der Violoncellisten Ulrike Schmidt und Imre Csiszér von der United 
Philharmonie Wien. 

Do 4.2. - So. 7.2.2016 Praxisseminar für anamed-Interessierte. Ort: Akademie für Weltmission, Korntal 
bei Stuttgart, Anmeldung online unter www.awm-korntal.de oder Anmeldeformular per Brief anfordern von AWM, 
Hindenburgstr.36, 70825 Korntal. Keine medizinischen Vorkenntnisse notwendig.

Fr. 27.5.-So.29.5.16: Verein „Dentists and Friends“: anamed Referate (Hirt) und viel Bergsteigen in 
Brannenburg am Wendelstein Gebirge, Gäste mit Interesse an tropischer Zahngesundheit willkommen.

4. 6.2016 Mitgliederversammlung. Herzliche  Einladung hierzu an alle Mitglieder und Mitarbeiter. Zeit: 15 
Uhr, Ort: Ev. Gemeindehaus Schelmenholz in Winnenden

Vorschau: im NÄCHSTEN Jahr ist am Samstag  24. Sept 2016  Info Treffen und Jahrestagung, und von  
24.-28.5.2017 ist der Evangelische Kirchentag in Berlin mit anamed Stand! Wer hat Übernachtungsplätze, 
wer arbeitet mit?

Malawi Mitmach-Seminar
Für  Alle, die sich einmal in Ruhe die Arbeit von anamed ansehen wollen, bieten wir eine Mitflug-
Gelegenheit an: Abflug etwa 21.4 nach Chongoni /Malawi, Teilnahme am Seminar in einfachem Englisch 
von  24.04.2016 - 01.05.2016, Referenten sind Nelson Moyo und HMHirt, anschliessend Besichtigung von 
anamed Projekten, Wanderung in den Bergen und Baden im Malawi See, Rückflug etwa 10.5. mit KLM. 
Gesamtkosten inkl. Flug etwa 2300 Euro, Anmeldungen nur bis 15.10.2015 an H.M.Hirt, maximal 10 
Personen. Weitere Seminare zum Mitmachen: Oktober /November 2015: Madagaskar und Senegal (F, 
Infos bei Katharina Madrid), 2016 mehrere Seminare für Burundi/Uganda (E und F), Februar/März in 
Jharkhand und Mizoram/Indien (E, Infos bei HMHirt), und laufend Seminare in Tanzania (Swahili) und 
anderen Ländern: Genauere Infos unter www.anamed.org.

Danke:
An alle bisherigen und zukünftigen Vorstandsmitgliedern für Eure Arbeit…ganz besonders Dir lieber 
Wilhelm Förster, Deine Arbeit hat uns 6 Jahre durch Sturm und Wind und Wetter getragen und es ist wohl 
so: ohne Dich und Deine überaus sorgfältige Arbeitsweise, Fürsorge, Deine Konfliktlösungen …. wäre der 
anamed Verein vielleicht gar nicht mehr existent…Unvergesslich die Aufbau-Arbeit und Engagement von 
Dir und Deiner Frau Helga bei allen bisherigen und zukünftigen Kirchentagen!!! Vielen Dank Dir Rita Nagel 
für Deine treue Mitarbeit, und dass Du weiterhin mit anamed arbeitest! Vielen 
Dank Euch Katharina Madrid und Ilse Bullinger für Eure Treue! Vielen Dank an 
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meinen lieben früheren Kollegen mit Namen WERNER SCHUSTER, dass Du unser neuer Schatzmeister 
bist…die Schätze kommen dann noch, gell!   Vielen Dank an Jürgen B. für den Aufbau unserer neuen 
homepage www.anamed.org! Danke an alle afrikanischen Mitarbeiter, die echte Wunder vollbringen, zum 
Beispiel der Tansanier Nginah in der Wundbehandlung!!! (Geben Sie ein in google: anamed Wunden). 
Vielen Dank allen Missionaren, die mit anamed Rezepten arbeiten (Die Schweizer anamed Leiterin im 
Sudan, Gunda S. schrieb mir: „Ich esse jetzt noch eine Orange und dann mache ich mich auf zur Flucht“ ) 
Dank an Euch Alle, die Ihr Freude sät auch dort wo Christen verfolgt werden, wir Alle bewundern Euren 
Mut!  Bis zum Wiedersehen Euer  
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